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Die Lehrkräftebildung in den Naturwissenschaften hat die
Aufgabe, die angehenden Lehrkräfte der Biologie, Chemie 
und Physik auf die Gestaltung des Unterrichts der Zukunft 
vorzubereiten. Dabei wurden in den letzten Jahren ver- 
stärkt neue Lehr-Lern-Formate, Technologien und Metho- 
den an einzelnen Hochschulstandorten entwickelt, um 
dieser Herausforderung gerecht zu werden. Dieses Buch 
präsentiert einen praxisbezogenen Einblick in Innovati-
onen der Lehrkräftebildung in den Naturwissenschaften 
und macht sie damit auch für den Einsatz an weiteren 
deutschsprachigen Hochschulen zugänglich. Dazu präsen- 
tieren die Autorinnen und Autoren aus über 30 Hoch-
schulen in Deutschland, Österreich und der Schweiz neue 
Ansätze zu Unterstützungsmöglichkeiten der Kompetenz-
entwicklung, zum Einsatz von Medien und zur Förderung 
der Planung und Reflexion von Unterricht. Unterstützt 
wird die dies durch umfassende Onlinematerialien, was 
die Nutzung an anderen Hochschulstandorten begünstigen 
und damit die Weiterentwicklung der Lehrkräftebildung  
in den Naturwissenschaften insgesamt fördern soll.
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Für den ChemieUnterricht lassen sich Zum 
Beispiel experimentieranleitungen oder 
gruppenprojekte gut umsetzen.

Beim Setting und Stil Eurer GEschichten sind 
euch keine Grenzen Gesetzt.
Hilfreich kann es aber sein, sich verschiedene 
Comics anzusehen, um Eindrücke einfließen zu 
lassen.

Liebe Kolleginnen und Kollegen.
Heute möchte ich euch zeigen, wie ihr 
mit einfachen Mitteln einen 
Paper-cut-out-Comic für euren 
Unterricht Gestalten könnt.

Dazu braucht ihr natürlich 
zunächst ein Thema, welches 
ihr in eurem Unterricht 
Behandeln Wollt.
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Schauen wir uns 
zunächst das 
Material an.

Um die Figuren und die Szenerie 
des COmics zu Basteln, 
benötigen wir Papier oder Pappe 
in verschiedenen Farben.

Um Daraus etwas zu basteln, 
brauchen wir in jedem Fall ein 
Schneidewerkzeug wie einen Cutter 
oder eine Schere. 
Für den Späteren Prozess sind 
außerdem Klebstoff und eine 
Pinzette Hilfreich.

Damit können 
wir auch direkt 
loslegen.
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Der erste Schritt ist 
das vorzeichnen eurer 
Figurenteile auf das 
Papier.

Überlegt euch am 
besten vorher schon, 
wie ihr eure Figur 
gestalten wollt.

Ich habe mich entschieden, die Figur 
in ihre Beweglichen Teile zu 
Zerlegen, damit später 
Bewegungen leicht dargestellt 
werden können.

Im Anschluss werden die 
Einzelteile ausgeschnitten.

Es Kann sinnvoll sein, unbewegliche und 
zusammenhängende Komponenten nach 
dem Ausschneiden zusammenzukleben.

dadurch wird das spätere 
Positionieren der Figuren 
Erleichtert.
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Eure gebastelten 
Einzelteile könnt ihr in 
Boxen verstauen. 

Einige Teile lassen sich 
bestimmt in anderen 
Projekten erneut 
verwenden.

So müsst ihr bei 
cut-out-Projekten nicht 
immer von Vorne anfangen 
und könnt auf eure 
Sammlung zurückgreifen.

4



Kommen wir nun 
zur Positionierung 
eures Materials.

Für mich war es bisher 
meistens Sinnvoll, 
zunächst die Umgebung 
der Figuren zu legen.

Verschafft euch dazu am Besten einen 
Überblick, welche Einzelbilder eures 
Comics einen ähnlichen Hintergrund 
erfordern.

Auf diesen 
Hintergründen könnt 
ihr dann eure Figuren 
Positionieren. 

Hier seht ihr ein 
Beispiel Einer 
Zerlegten 
Paper-cut-out-Figur.

Da dieser Legeprozess bei kleinen 
Komponenten sehr filigran sein 
kann, empfiehlt es sich eine 
Pinzette zu benutzen.5



werfen wir nun 
einen Blick auf das 
Fotoequipment.

In der Chemiedidaktik 
der TU Darmstadt gibt es 
zu diesem Zweck fest 
installierte 
Spiegelreflexkameras.

Zusammen mit einer optimalen 
Beleuchtung ist es damit sehr 
leicht, das verwendete Material 
auszuleuchten und zu 
fotografieren.

Jedoch lassen sich mit 
einfacheren mitteln auch 
gute ergebnisse realisieren.

Ihr könnt jede 
Beliebige Kamera oder 
sogar euer Smartphone 
dazu verwenden.
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Wenn Man den Luxus einer 
fixierten Kamera hat, bietet 
es sich an, diese 
fernzusteuern.

Je nach Art der Kamera gibt 
es dafür remote-Control- 
Apps für mobile Endgeräte 
oder den Pc.

Der Vorteil besteht darin, dass ihr die 
Kamera nicht verstellen müsst und 
bildausschnitte reproduzieren könnt.

Jetzt müsst ihr nur 
euren Bildausschnitt 
wählen…

…und 
auslösen.
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Um eure Bilder jetzt zu 
einem Comic 
zusammenzufügen, gibt es 
verschiedene 
Möglichkeiten und 
Programme.

Ich habe mich für das Programm Comic life 
entschieden. dieses Programm lässt sich zudem für 
Bildungseinrichtungen relativ günstig erwerben.

es bietet eine 
große auswahl 
an vorlagen.

In die 
Bildfelder 
des Comics 
könnt ihr 
eure Fotos 
einfach 
einfügen…

…und per 
Drag and 
drop mit 
Sprechblasen 
Versehen.

Wenn euer 
Comic fertig 
gestaltet 
ist, könnt 
ihr diesen 
direkt im 
Dateiformat 
eurer Wahl 
exportieren.
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Programme 
dieser Art 
bieten noch 
einige weitere 
Funktionen zum 
ausprobieren, 
sodass ihr 
euren Comic 
sehr kreativ 
gestalten 
könnt.

Wenn ihr den Comic ausdruckt und am 
ende in den händen haltet, ist das 
resultat meist sehr beeindruckend.

ich hoffe, ich konnte 
euch ein wenig für 
paper-cut—out-comics 
begeistern.
Vielleicht findet 
dieses format ja 
anwendung in eurem 
Unterricht.

Viel Spaß 
und erfolg 
bei der 
Gestaltung 
eures 
comics.

Ende
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